
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 1961-2018/DaDi  
Aktenzeichen: 791-004 
  
Fachbereich: 310.1 - Wirtschaft, Standortentwicklung 
Beteiligungen: L - Landrat 

230 - Finanz- und Rechnungswesen 

  
Produkt: 1.12.01.01 Kreisstraßen 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 

 2. Infrastruktur-, Gesundheits- und 

Umweltausschuss 

Ö Zur Kenntnisnahme 

 

  
Betreff: Radverkehrskonzept - Maßnahmenpriorisierung 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Gemäß der bestehenden Vereinbarung zur Übertragung von Planungs- und Bauaufgaben an 

Kreisstraßen des Landkreises Darmstadt-Dieburg auf das Land Hessen wird Hessen Mobil Straßen- 

und Verkehrsmanagement der Auftrag zur Erstellung einer Maßnahmenpriorisierung für die im 

Radverkehrskonzept des Landkreises genannten Radwegemaßnahmen an Kreisstraßen erteilt. Die 

veranschlagten Kosten betragen 4.130 €. 

 

Die erforderlichen Mittel stehen im Haushaltsplan des Jahres 2018 (Finanzhaushalt) auf dem 

Produkt 1.12.01.01 (Kreisstraßen) und der Maßnahme „Planungskosten Kreisstraßen“ 

haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
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Begründung: 

 

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 23.04.2018 das Radverkehrskonzept für den Landkreis 

beschlossen.  

Die im Radverkehrskonzept aufgeführten Maßnahmen an Kreisstraßen, für die eine Zuständigkeit 

des Landkreises als Baulastträger gegeben ist,  sollen danach sukzessive umgesetzt werden.  

 

Die Maßnahmen sind aus der Anlage ersichtlich. Die dort angeführte Bewertung und Priorisierung 

resultiert unter anderem aus dem durchgeführten Beteiligungsprozess und der Verbindungsfunktion.  

Einige der Maßnahmen sind aufgrund der betroffenen Schutzgüter (Wald) voraussichtlich sehr 

schwierig in der Umsetzung.  

Hessen Mobil wurde daher gebeten, dem Landkreis einen Vorschlag für eine Priorisierung der 

Maßnahmen anhand der Beurteilung einer planerischen Umsetzbarkeit der einzelnen Maßnahmen 

zu erstellen. Dies soll durch Auswertung bereits vorhandener Videobefahrungen und ergänzender 

Ortsbesichtigungen einzelner Maßnahmen erfolgen. 

 

Zudem werden erste Einschätzungen des Fachbereichs für Natur-, Gewässer- und Bodenschutz 

sowie des Forstes eingeholt. 

 

Das Ergebnis der Auswertungen wird den Kreisgremien im Frühjahr 2019 vorgestellt und soll als 

Grundlage für die weitere Finanz- und Maßnahmenplanung dienen. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Produkt: 1.12.01.01 

Investitionsmaßnahme: Planungskosten Kreisstraßen 

  

Aufwendungen 2018 2019 2020 

Sachkonto: 8050310 4.130,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Erträge 2018 2019 2020 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

 

 

 

Anlage:  

 

 Maßnahmen Radwege an Kreisstraßen 
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